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Der Kaiser hatte am Sonnabend Nachmittag bald
Z Uhr nach mehrtägiger Unterbrechung wieder eine

Heerfahrt unternommen und sodann nach der Rückkehr
derselben eine längere Konferenz mit dem Reichskaxzz
Mten Bismarck Am gestrigen Sonntag Vormit

jzz erledigte der Kaiser zunächst Regierun gs Angelegen
nahm den Vortrag des Grafen Perponcher entgegen

Ä mbeiitte auch noch kurze Zeit mit dem Geh Ralh
mWilmowski Um 11 Uhr fand im Königlichen Pa
Äm lleinerer Familien Gottesdienst statt an welchem
Ä den Majestäten und deren Umgebung auch der Prinz

die Prinzessin Wilhelm Theil nahmen Mittags
Beendigung des Gottesdienstes arbeitete der Kaiser

sslimgere Zeit allein und machte darauf eine Spazier
nach dem Thiergarten Nach der Rückkehr von

Hm konferirte Allerhöchstderselbe wieder von 4 Uhr
längere Zeit mit dem Reichskanzler Fürsten Bismarck
Demnächst fand im Palais bei den Kaiserlichen Ma

Äei eine kleinere Familientafel statt Das Befinden
r kaiserlichen Majestäten ist ganz vorzüglich

Tausende und abertausende von Menschen
chmden gestern Mittag das Kaiserliche Palais um dem
ch den neuen Schicksalsschlag schwer gebeugten greisen

Märchen durch einen aus dem Herzen kommenden Gruß
i Theilnahme zu bezeugen Die Wachtparade war be
Ä vorübergezogen als das theure Antlitz am Fenster
Äar wurde Ein vieltausendstimmiges Hoch drang zum

kl empor kurz dankte der greise Monarch und zog
dinm rasch zurück

Vom Kronprinzen Wegen Fortbestehen des
Ins und Auswurfes ist m t Genehmigung desKron
mzeu aus Wunsch der Aerzte Pros Kuß maul aus
ZmMirg nach San Remo berufen worden Die Spe
Ätiit Kußmauls der sich eines Weltrufs erfreut ist die
WMmg von Lungenleiden Schon daraus könnte
ü schlichen daß für die Lunge des hohen Patienten
Ächtet wird zumal Lungenaffektionm häufig nach dem

iröhrenschnitt auftreten Prof Kußmaul ist bereits in
Remo eingetroffen Nach der Nat Ztg giebt
die Berufung zu Besorgnissen zunächst keinen An
Das Auffällige in dem Befinden des Kronprinzen
ch nachdem die Operationswunde geheilt ist der

lliZM s trotzdem noch fortbesteht Zu einer Begutacht

uz ob der Auswurf aus dem kranken Kehl köpf oder
W den Luftwegen event aus der Lange herrührt wurde
Z sMul berufen Außerdem wird gewünscht daß Prof
kxmiil den allgemeinen Zustand des Kronprinzen unter
em und sein Urtheil darüber abgeben soll Dr

zic bleibt noch einstweilen in San Remo Das
Reichsanzeiger gestern veröffentlichte Bulletin

Wck

Ä Remo 26 Febr, 2 Ubr 1 Min Nacbm Das Allge
mbkfiiiden und der Schlaf Sr K und K Hoheit des Krorr
KM waren gut Husten und Auswurf etwas weniger die
Ickckchung ergab keine Zeichen einer Limgeuaffeknon

Schröder Hovcll v Bergmann Bramann
Küßmaul

i iches Tsgsblaii Dienstag 28 Februar 1888

Stt Remo 26 Februar Mrttags 12 Ubr 30 Min Se
K und K Hoheit der Kronprinz hatte eine gute Nacht der
Auswurf ist geringer

Nach einem Telegramm des Berl Tgbl erklärte
Professor Kußmaul obwohl die Lunge des Kronprinzen
nicht angegriffen sei den allgemeinen Zustand des hohen
Kranken für sehr unbefriedigend Siehe dagegen das vor
stehende Bulletin Kußmaul und Bergmann werden
wahrscheinlich morgen abreisen Die deutschen Aerzte
fanden bei der mikroskopischen Untersuchung des Auswurfes
deutliche Anzeichen des Krebses Alveolarbrldungen
Mackenzie ist trotzdem noch nicht ganz von dem Vorhan
densein des Krebses überzeugt er möchte auch Prosessor
Ziemmsen München noch zur Untersuchung nach San
Remo berufen

Die Leichenfeier für den Prinzen Ludwig Wilhelm von
Baden wird am Dienstag in Karlsruhe stattfinden Befohlen
ist bis jetzt eine Deputation des 1 Garde Ulanen Regiments
bestehend aus dem Kommandeur mit den Regiments Adjutan
ten dem etatsmäßigen Stabsoffizier einem Rittmeister einem
Lieutenant und einem Wachtmeister Außer dieser Deputation
werden sich noch andere Offiziere vom 1 Garde,Regiment zu
Fuß vom Garde Husaren Regiment nach Karlsruhe begeben
um dem dahingeschiedenen Prinzen die letzte Ehre zu erweisen

Wie tiefgehend die Trauer beim Kaiser
und der Kaiserin ist das geht aus folgender Mit
theilung der B Börf Ztg, hervor Als die Depesche
von dem Tode des Prinzen Ludwig hier eintraf eine an
das Hofmarschallamt gerichtete Depesche mit der Bitte
dem Kaiser von diesem unerwarteten Schlage Mittheilung
zu machen waren die Persönlichkeiten welche die tägliche
Umgebung des Kaisers bildeten in schmerzlicher Bewegung
und beriethen wie dem Kaiser von dem so unerwarteten
Tode dieses besonders geliebten Enkelkindes Mittheilung
zu machen sei Niemand wagte es Ueberbringer der
Trauerbotschaft zu sein und Generalarzt Lauer wurde be
wogen die schwere Mission auf sich zu nehmen Der
Kaiser erschrack bereits bei den einleitenden Worten und
fing dann als er erfuhr daß der Prinz todt sei bitterlich
zu weinen an indem er ausrief So jung so schön so
begabt so liebenswürdig daseinsfroh und todt Die
Erschütterung war eine so mächtige daß der Arzt sür die
Gesundheit des Kaisers fürchtete Indessen erholte sich
der hohe Herr wieder und entließ den Arzt mit den resig
nirten Worten Gott schickt schwere Prüfungen über
uns Abermals übermannte den Kaiser die Bewegung
und er ging selbst zur Kaiserin um ihr die niederschmet
ternde Kunde zu bringen

Der Kronprinz und die Kronprinzessin von
Schweden sind am Sonnabend über Malmö in Kopenha
gen eingetroffen mußten jedoch vorläufig dort bleiben da
der Bahnverkehr in Folge von Schneegestöber eingestellt
war Das Kronprinzenpaar hat die Reise am Sonntag
Vormittag 9 Uhr nach Karlsruhe fortgesetzt

Hoftrauer Der kaiseriich russische Hof legt für
den verstorbenen Prinzen Ludwig von Baden fünftägige
Hoftrauer an

Dem Berl Tagebl wird aus Erfurt geschrieben
Hier geht das unkontroürbare Gerücht daß der hier sta
tionirteDivisionär Generallieutenant v Grolmann das

Kommando über das 4 Armeekorps in den nächsten Ta
gen erhalten soll Dem bisherigen Kommandeur Grafen
v Blumenthal sei die mehrmals nachgesuchte Versetzung
in den Ruhestand bereits bewilligt worden Dieser will
dauernd nach Berlin übersiedeln während v Grolmann
seinen Aufenthalt in Magdeburg nehmen würde

Die Urtheils Publikation im Berliner Sozia
listenprozeß Ferkel und Genoffen wird am Freitag den
2 März stattfinden

Hosprediger Stöcker hat sich auch in den Streitum
das Heinedenkmal gemischt Es ist nämlich wie bekannt
vor einiger Zeit ein Aufruf zur Errichtung eines solchen
Denkmales veröffentlicht worden an der Spitze des
Aufrufs steht die Kaiserin von Oesterreich Das Denkmal
bezeichnet der Hosprediger als eine Schandsäule des
Deutschthums und der deutschen Poesie

Aus New Iork wird der National Zeitung geschrieben
Der Erfolg der ersten Reise der New Norker Schützen im
Jahre t885 nach Deutschland wo sie bekanntlich eine Woche
hindurch in Bi ngen ein Fest feierten und später in Koblenz von
der Kaiserin und dem Kronprinzen empfangen wurden ist so
nachhaltig in der Erinnerung geblieben daß bereits eme zweite
viel großartigere Fahrt geplant wird Die Idee hat bereits
eine greifbare Gestalt angenommen Der Verein hat beseelt
von dem Wunsche sich an dem deutschen Bundesschießen zu
betheiligen welches im Jahre 1890 voraussichtlich m Berlin
stattfinden wird beschlossen ein Komitee mit dem Auftrage
einzusetzen festzustellen ob ein Anschluß der Organisation an
den nationalen Schützenbund Deutschlands möglich sei In das
Komitee wurden Kapt I I Diehl und Herr Wm V Weber
gewählt welche auch 1385 die Schützenfahrt leiteten Die Mit
the ilung schließt Man will sämmilichen deutsch amerikanischen
Schützengkiellschafien Einladungen zugehen lassen und nicht mit
Unrecht würde unbeschadet aller Verschiedenheit in politischen
Dingen unsere Bethätigung an dem 10 deutschen Bundes
schieße als eme Ovation der Deutschen Amerikas für die Haupt
stadt des wiedererstandenen deutschen Reimes betrachtet werden
dürfen, Der Umstand daß der Vorschlag von dem Führer
der New Nork r Schützen Kapt I I Dicht in die Hand ge
nommen ist einem vortrefflichen Organisator spricht dafür
daß er wahrscheinlich ausgeführt werden wird

Ein Wechselfälscher Das Landgericht zu Lübeck ver
nrthellte am 25 d den 45jübr Großkaufm E Neumann aus
Stettin wegen 232 Wechselfälschungen zu einer Gefammtstrake
von tv Jahren Zuchthaus und Ehrverlust aiü die Dauer von
o Jahren Das Gericht ist über den auf 3 Jahre Zuchthaus
lautenden Antrag des Staatsanwalts hinausgegangen weil der
Angeklagte in grober Weise das Vertrauen der Geschädigten
getäuscht hat weil die Fälschungen mehrere Jahre hindurch be
gangen worden sind und die Zahl der gefälschten Wechsel so
wohl wie die der durch die Fälschunzen erlangten Summen
eine sehr große ist Die letzteren belaufen sich nämlich auf fast
800000 M wahrend der durch die Fälschung den Geschädigten
zugefügte Schaden allerdings nur etwa 24t000 Mark beträgt
Das Gericht hat auch nicht angenommen daß sämmtliche 232
Wechselfälschungen als 282 einzelne Verbrechen zu betrachten
seien sondern die Strafe wegen etwa 30 Fälschungen bemessen
weil es sich in den übrigen Fällen um Prolongationen der ge
fälschten Wechsel handelt Neumann em begabter Mann der
nach Absolvirnng der Prima eines Realgymnasiums zuerst zur
See ging und das Schifferexamen machte dann an der Spitze
verichiedener Dampsschisssunteinehmungen stand welche ihn bald
nach Stettin bald nach Havre und Antwerpen führten sank
bei Verkündnng des Urtheils wie vernichtet zusammen Sein
Schwiegervater der Kaufmann H I Damm früher Director
emer größeren Dampfschiffiahrtsgesellschaft und Inhaber einer
der ältesten lübecker Speditionsgeschäfte hat sich den im v I
erfolgten Zusammenbruch des Hauses Neumann so sehr zu
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Thmter IeMetsn
er Sonnabend Abend brachte uns die erste Wie er

jsliH von Shakespeares Kaufmann von Venedig
k ariderer Seite ist schon bei der ersten Aufführung
i Genüge auf die Bedeutung des Stückes hingewiesen
Süß wir uns für heute auf ein kurzes Wort über die
Wspiklerischen Leistungen beschränken können Wie schon

der Premiere so nahm auch diesmal unser Haupt
tmsss der Shylock unseres hochverdienten Regisseurs

nz Deutschinger in Anspruch So sehr uns nun auch
das erste Mal die Darstellung dieses Künstlers be

üidigte und wir aus der ganzen Durchführung dieser
gierigen Rolle feine tüchtige Befähigung ersahen so
Äten wir doch gerade deshalb bei einer Wiederholung

eine noch vertieftere Leistung hoffen zu dürfen Und
sreuen uns in dieser unserer Annahme uns nicht ge

weht gesehen zu haben Der Sprachton weich und
chllautend wie das erste Mal hatte doch an Kraft ge

iien so daß jedes Wort auch für ferner Sitzende ver
Mich war Das Dämonische das dem rachesüchtigen
klreter des unterdrückten Judenthnms innewohnt trat
SÄ schärfer hervor könnte aber wie uns scheint durch
M kleine Aenderung in der Maske noch mehr hervorge
hen werden die dann auch das Mienenspiel noch wirk

r unterstützen würde Die ganze Darstellung war
iinch eine wohlthuende ebenmäßige Ruhe der Bewegungen

Nie des Vortrages gehoben Mit einem Wort wir
Mii uns aus unserem Künstlerkreis eine Kraft kennen
Mit zu haben von der manche andere Darsteller nicht
m theoretisch sondern auch in der Praxis lernen können
Mntlich werden wir bald Gelegenheit haben Franz

eutschinger noch in anderen Charakterrollen zu sehen
lieber die übrigen Parthien ist wenig Neues zu sagen

L Freisinger als Porzia und ihre Begleiterin Ne
V Alwine Melar glänzten wieder durch ihre äußere
Weinung und machten diesmal durch ihre Maske in
ii Gerichtsscene die Täuschung ihrer Männer wahrschein
licher Die Theilnahme Porzias bei der Wahl der Käst
lhen müßte immer noch zu lebhafterem Ausdruck kommen

SWcks Freund Tnbal Josef Hertzka müßte und
leimte wohl um die Illusion des Zuschauers nicht gar

sehr zu stören in etwas ehrwürdigerer Maske erscheinen
M Fried au als Evrzialio suchte in dem Maße eine

Uebertreibung zu vermeiden daß uns sein Spiet mit seiner
Partnerin Nerissa diesmal fast zu natürlich erfcheinen
wollte Die dekorative Ausstattung ist sehr zu loben
besonders wirkungsvoll war wieder die Abendscene des
letzten Aktes Doch wäre es wünschenswerth gewesen bei
dem melodramatischen Spiel die Musik noch gedämpfter
ertönen zu lassen Der Inhalt des Gesprächs zwischen
Lorenzo und Jessika war zum größten Theil unverständ
lich Ein Wort sei uns noch über die Pausen gestattet
die bei dieser Vorstellung im Ganzen nahezu eine Stunde
betrugen zwischen dem 2 und 3 Akt allein wo eine
solche nicht einmal auf dem Zettel verzeichnet stand sechs
zehn Minuten Ein Wunder ist es dabei nicht wenn das
Publikum in seiner Theilnahme selbst bei besseren Leist
ungen allmälig erlahmt und am Schluß der Borstellung
nicht einmal daran denkt den Hauptdarsteller hervorzu
rufen ihm Beifall und Dank auszudrücken

Dr s
Die Weiße Dame von Boieldieu Selten wohl

ist die Freude auf die Aufführung einer Oper eine so all
gemeine als aus die der weißen Dame ihre liebenswür
digen Melodien sind so sehr das Eigenthum unseres Vol
kes geworden daß wir überall gute alte Bekannte in der
Oper finden Man möchte alles mitsingen wenn es nicht
gar so schön wäre daß man doch lieberlauscht Gleich
der erste Chor Wer erinnert sich nicht mit Vergnügen
ihn als eines seiner ersten Gesang oder Klavierstücke in
jüngsten Jahren in seinem Repertoir gehabt zu haben
Dann O welche Lust Soldat zu sein wenn sie die Arie
nicht im Original nachsangen so sangen die Jungen und
singen noch dazu den frischen Chor Die Fahne hoch ihr
meine Brüder Und so sind fast alle Melodien dieser
Oper uns lieb und theuer immer wieder hören wir sie
gern Die gestrige Aufführung der weißen Dame war eine
gelungene zu nennen Die T telrolle sang als Gast Frl
Wiesner in befriedigender Weise uns besonders zu er
wärmen hat sie jedoch nicht vermocht Weit glücklicher
gelang Herrn Direktor Koebke der George Brown
indessen auch von ihm hatten wir mehr erwartet Diese
Parthie ist wie wir glauben so recht Herrn K s Domaine
und wenn wir nicht irren so war wohl nur eine an den
Tag sich knüpfende zu große Anspannung der Kräste Schuld

I daran daß die Parthie nicht ganz so flott gelang wie wir

z B den Postillon von ihm kennen Fräulein Bonn war
eine sehr niedliche Jenny nur ihre gesangliche Leistung wa
uns zu niedlich etwas mehr Arbeit wäre diese reizende
Parthie doch werth Recht gut war gestern der Gaoeston
des Herrn Uttner und tüchtig Herr Müller als Dickson
und Frau Schaffnit als Margarethe Daß der Vor
hang wie gestern schon vor Ende der Ouvertüre aufging
liegt wohl nur an einem Versehen des Dirigenten und
wird in den Wiederholungen der Oper nicht mehr passiren
dem Publikum würden dadurch einige peinliche Minuten
erspart Chor und Orchester hielten sich brav Die Aus
stattung war wie immer hübsch Das Ganze hinterließ
nach den vielen vorhergegangenen Meyerbeer schen Opern
einen recht wohlthuenden Eindruck

Am 26 Februar vollzog sich an unserem Stadttheater eine
interne Feier welche Herrn Direktor Koebke s Geburtstag
galt Schon am frühen Morgen hatte die städtisch Theater
kapelle und der Chor ihren Chef durch ein Ständcheu über
rascht Um 1t Uhr Vormittags wurde der Gefeierte auf die
Bühne geleitet wo das gesammte künstlerische und echniiche
Personal des Stadttheaters sich versammelt hatte Herr Direktor
Koebke wurde durch dreimaligen Orchest rtusch empfangen
worauf Herr Direktor Deutschinger die Glückwünsche des Per
sonals in formvollendeter eindringlicher Rede zusammenfaßte
und die Verdienste Koebkes um das hiesige Theater als künst
lerisch stledsamer und edeldeukender Leiter gebührend hervor
hob Hierauf wurde dem Herrn Direktor eine vom gesam nten
Personale des Stadttheater gestiftete Ainefse übergeben welche
auf einem van Palmen umgebenen Postamente sichtbar war
Dieselbe enthielt unter Glas und in kunstvoller von Herrn
Paul Schwarz hier herrührender kalligraphischer Au führung
ein Bild drs Stadttheaters und e ne vom ganzen Personale
unterzeichnete Kundgebung Herr Direkior Ko bke dankte sicht
lich gerührt und überrascht für die e schöne herztiche Ovation
d e ihm seine Künstlerschaar zum 26 Februar bereiter hatte
und welche gewiß in seiner Erinnerung ein würdiges und
schönes Gedenkbtatt bilden wird

Repertoir der laufenden Woche Dienstag den
28 Februar Narciß Farbe blau Mittwoch den
29 Februar Figaro s Hochzeit Farbe gelb in Naum
burg Widerspänftige Donnerstag den 1 März Phi
Iippine Welser Farbe weiß Freitag den 2 März
Prophet Farbe roth Sonnabend den 3 März Zärt
liche Verwandte Farbe blau Sonntag den 4 März
Nachm unbestimmt Abends Prophet außer Abonne
ment In Vorbereitung Faust



Herzen genommen daß er irrsinnig wurde Vor einigen Ta
gen ist er gestorben Neumann flüchtete gleich nach Entdeck
ung seiner Verbrechen wie erinnerlich sein wird nach Berlin
wo er in einem Hotel einen Selbstmordversuch machte indem
er einen Schuß auf sich abgab Die Heilung der Stirnwnnde
ist glücklich verlaufen

Amtliche Bekanntmachungen

Städtische Kommiffme
Ban Kommission

Sitzung am Dienstag den 28 Februar cr Nachmittags
S Ühr im Geschäftszimmer des Herrn Stadtbaurath

Lo Hausen
Tagesordnung

Bauctal für 1888/89 Fortsetzung

Die hiesige Bäcker Innung hat sich um die Privilegien
des 100 f der Gewerbe Ordnung beworben Es werden
daher die sämmtlichen selbstständigen Bäckermeister in Halle
und Umgegend welche der Bäcker Innung nicht angehö
ren hierdurch eingeladen sich am Mittwoch ben
SV bs SVs Nhr Nachmittags in der Rathsstube be
hufs Vornahme der Wahl von 7 Vertretern einsindcn zu
wollen

Halle a S den 25 Februar 1888
Der Magistrat

Ausschreitung
Die Lieferung der zu den kleineren städtischen Kanal

dauten und Kanalbau Reparaturen für 1888/89 erforder
lichen 90000 Stück hartgebrannten Mannlochsteine Keil
Ziegel für Brunnen von 1,0 rmr Durchmesser und von
30,000 Stück hartgebrannten Mauersteinen sowie von
15 000 Stück hartgebrannten Wölbsteinen Keilziegeln mit
50 cm Radius soll im Wege der Wettbewerbung verge
ben werden

Angebote sind bis
Wontag den ZK März d I Vormittags Z 5S Uhr
uf dcm Stadtbauamte einzureichen woselbst die Beding

ungen ausliegen
Halle a S den 24 Februar 1888

Der Stadtbanrath
Lohausen

Ausschreibung
Die Lieferung des zu den kleineren städtischen Kanal

bauten und Reparaturen für das Etatsjahr 1888 89 be
nöthigten 350 Tonnen besten Portland Cements soll im
Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Montag den März d J Vormittags ZO UHr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Beding
ungen ausliegen

Halle a S den 27 Februar 1888
Der StadtSanrath

Lohausen

Ausschreibung
Die Lieferung des Bedarfs an Drainage und Thon

Rohren Bogen rechtwinkeligen schrägen und doppelten
Abzweigungen von 20 om bis 60 onr l Durchmesser für
das Etaisjahr 1888189 soll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Angebote sind bis
Montag den M Marz d I Vormittags I Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen ausliegen

Halle a S den 27 Februar 1888
Der Stadtbanrath

Lo Hausen

Dis staatseinkonlmenstenerpflichiigen Censiten
der St d HMe k S welche mit der bereits bis
znm S d Mts fällig gewesenen Ginkommensteuer
pro TV Quartal 5887/88 noch im Rückstands
sind werden dringend ersucht diese Steuer nunmehr
schleunig an die Königliche Kseisknffs zu zahlen
widrigenfalls die Einziehung nn kostenpflichtigen Zwangs
verfahren erfolgen müßte

Halle a S den 21 Februar 1888
Der Königliche Rentmeister

Du b ro

S Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs

C H F Ksind vom Schiedsmann Herrn Herz zur hiesigen Armen
Kasse gezahlt

Halle a S den 22 Februar 1888
Die Armen Direktion

kW Ser MM AW UyWMW
Standesamt Halle a S Meldung vom 25 Februar

Aufgeboten Der Kutscher Fried ich Louis Walther Mer
seburgerstr 32 und Luise Karoline Vogler S mu dstr l7

Eheschließungen Dcr Kasseirtiener Andreas Ferdinand
Kunze Könegsir 40 und Kareline Henrbtte Änna Moos ors
Sophünstr 27 Ter B clhal er Paulus Theodor L biriei
Taubensir 8 und Auguste Friederike Minie Elisabeth Klauß
Spiegelg 3 Der Kaufmann Paul Heinrich Wilhelm Cvri aan
Fiattcher Fricdrichsihal und Frieierike E in Gautzsch F r
slerstr 14 Ter S n ied Johann Ehreirirred Richeird und
Karoline Auguste vcrw Binder geb Bruder eckeestr 3
Der Kaufmann Heinrich Friedrich Wallte Dresden und Emma

Katharme Spieß Leipzigerstr 2 Der Dienstmami Friedlich
Ernst Schmidt und Agnes Gorzny Mühlberg 3 Der Satt
lermstr Friedrich Wilhelm Edwin Schumann Brnnvswarte 1b
und Rosine Marie Klara verw Petermann geb Steinecke
Graseweg 7 Der Schlosser Friedrich Karl Fenitel Spitze 9
und Friederike Tbereke Marie Ködel Ntbra a U Der
Glasermstr Louis Philipp Fritzsche Trotha und Anna Karoline
Charlotte Biergel Halle

Geboren Dem Handelsmann Heinrich Francke alter Markt
30 1 T Margarethe Emma Dem Müller Wilhelm ScholzBreitestr 13 1 T Pauline Marie Dem Maurer Otto
Pilarsky Trödel 13 1 T Martha Marie Dem Schuhmacher
Friedrich Meißner Charlottenfir 13 1 S August Oskar
Dem Locomvtwheizer Karl Raak Friesenstr 8 1 T Emilie
Minna Elisabeth Dem Tapezierer und Decorateur Hugo
Hahn gr Klausstr 12 1 T Alma Hedwig Elsa Dem Hilfs
Weia ensteller Friedrich Bergmann Thomasiusstr 1 1S Alb
Friedrich Der Kaufmann Max Porzig am Kirchthor 22 1
T Johanna Elsa Dem Formermstr Hermann Geliert gr
Wallstr 35 36 1 T Auguste Luise Charlotte Dem Kausm
August Bernhardt Kellnerg 7 1 T Elisabeth Martha Dem
Ingenieur Albert Worin Thomasinsstr 1 1 T Emma Adele
Elisabeth Dem Kaufmann Otto Krause gr Ulrichsstr 47 1
T Hulda Hermine Luise Katharina Gertrud 3 unehel T

Gestorben Des Conditor Friedrich Bangemann S Paul
Friedrich Johannes 4 I 9 M 29 T Klinik Des Schlosser
Rudolf Schiborr Martinsberg 11 S August Hermann Albert
Rudolf 2 M LT Der Wildprethäudler Julius Mar Rem
hold Raue Spitze 9 34 I 4 M 10 T 1 unchel S
Standesamt Giedichmstein Meldungen v 25 Februar

Eheschließungen Der Schlosser B M Sariert und I
M Grimm Schleisweg 5 Der Maurer F W Steher u
S N M Zwanzig Brunnenstr 17

Geboren Dem Fabrikarbeiter F G Koderllch 1 T Brun
nenstr 47 I nnehel S Königsberg 5

Gestorben Der Klempnermstr C Wernicke 30 I 8 M 9
T Reilstr 8 Des Arbeiter R Klostcrmann S 28 T Böck
straße 3

Anläßlich der heute stattfindenden Feier des jähr
igen Bestehens des Landw irthschaftlichen In
stituts hiesiger Universität hat der Magistrat der Stadt
Halle im Einverständmß mit der Stadtverordneten Versamm
lung beschlossen Herrn Geh Regiernngsrath Professor Dr
Julius Kühn welcher die Anstalt während des genannten
Zeitraumes geleitet in Anbetracht seiner hohen Verdienste
um die Wissenschaft d e Förderung der studierenden Ju
gend und die Hebung der Landwirthschaft eine Glückwunsch
Adresse zu überreichen Der Text der künstlerisch aus
geführten und äußerst geschmackvoll ausgestatteten Adresse
lcmtet wie folgt

Dem hochverehrten Leiter des Landwirthschaftlichen In
stituts der Königlichen vereinigten Friedrichs Universität
Halle Wittenberg Herrn Geh Reg Rath Prof Dr Julius
Kühn beehren sich die unterzeichneten Behörden der Stadt
Halle anläßlich seines 25jährigen Jubiläums die aufrich
tigsten Glückwünsche auszusprechen Im Hinblick auf die
Hoben Verdunste des Jubilars um die Wissenschaft die
Förderung der studierenden Jugend und die Hebung der
Landwirchschaft erkennen dieselben dankbar an daß er zum
Aufschwungs der Universität und damit zugleich der Stadt
Halle in hervorragendem Maße beigetragen hat Die
städtischen Behörden wünschen daß seine Wirksamkeit als
Leiter des Landwirthschasilichen Instituts und als akade
mischer Lehrer noch eine lange und gesegnete sein möge

Halle a S den 27 Februar 1888
Der Magistrat Die Stadrv Verfammlung

Staude Schneider Gneist A Schulze
Die Glückwiinsch Adre se selbst ist entworfen und in Aquarell

farben ausgeführt von Herrn Lithograph Ernst Hallberg
hier Der obere Theil des Blattes zeigt dem Beschauer in
der Mitte ein reich mit Blnmengnirlanden Draperien 2c ge
schmücktes Säulenportal mit seitlichen Anfzängen auf der
obersten Stufe als Verkörperung der Stadt Halle eine
stehende jugendliche mit der Mauerkrone gezierte Franenge
stalt deren rothwe ßes Gewand auf die Farben unserer Stadt
hinweist Ihre Linke hätt das Wappen der Stadt die Rechte
den Lorbeer mit der Palme Auf den unteren Stufen sehen
wir zur Linken sitznrd die von der Allegorie der Stadt mit dem
Lorbeer gekrönte Wissenschaft in violettem Gewand die vio
lette Farbe hier wie an der Außenseile der Mappe mit dem
Silber ist zur Kennzeichnung der Festestracht der Professoren
gewählt ihr zur Seite einen Knaben mir der Fackel
dem Stmibol geistiger Erhebung in der linken Hand in
der Rechten haltend ein berühmtes Werk des Jubilars

Die Krankheiten der Knlturpsl arzen ihre Ursachen und Ver
breitung Sinnend hält die Wissenschaft in ihrer auf ein
offenes Buch gestützten Rechten die Feder während ihre
linke Hand eine w lt verbreitete Kulturpflanze die Lupine um
faßt Rechts von dem Säulenportal erblicken wir die Allego
rie der La dwirthschast die Ceres eine Frauengestalt in blaß
grünem G wand den Kopf mit einem Aehrenkranze geschmückt
in ibrem Schooße die Eichel und Kornähren bergend Ihr
zur Seite steht ein Knabe der einen F ldblumenkranz einpor
reicht und in feiner link n Hand eine Feldbacke hält Im Himer
grunde des oberen Theiles der Adresse sind hervorzuheben zur
Lmken das Mikroskop Kulturpflanzen aller Art Krystalle die
Mineralogie vercr genwärtigeud neben Pflanzenmappen Schrif
ten zc zur Rechten ein Erntckarren Pflug Getreidegarben
Bienenkorb Gartenflüchte 20 Links auf dem unteren Theile
des Blattes zeigt sich eine Knabengestalt hindeutend auf die
Thäti keit des Jubilars im physiologi chen Laboratorium und
der Versuchsstation zur Darstellung dienen allerlei Apparate und
Geiäße aus diesen Die rechte uniere Seite der Adresse deutet auf
die Viehzucht hin eine Fiaur hält ein preisgekrönte Werk des
Jubilars ,D e zweckmäßigste Ernährung der Rinder vom wissen
schaftlichen und vrakiischen Gesich spunkte betitelt daneben befin
den sich Fntierdämpfapparate Schrotmühle 2c Der mit lere untere
D eil des Blattes gliedert sich dreifach links erblicken wir ver
schiedene Pferderassen rechts Rinder Schafe 2c zwischen bei
den Bildern ist ein Füllhorn mit Feldfrüchten Rüben An inas
Kohlarten angebracht und zeigen sich uns die am meisten zur Ver
wendung kommenden Ackeigeräihe Seme Dreschflegel Hacke
Spaten Schaufeln Heugabeln 2c As lokale Abbildungen auf
der Adresse sind zu erwähnen die Umversiiät das landwirthschaft
ticbe Institut die ünf Thürme sowie das Rathhaus unserer
Ztadi Die Mitte des ganzen Blattes füllt der Text der
Adresse Letztere besb det sich in einer kostbaren Mappe die
außen mit massiven Sicherbeschlägen an den Ecken und in der
Mitte geziert in violettem Leidennlüsch inen in weißseidenem
Moiree mit Golddruckprägung gehalten ist Die Buch inderarbeit
ist von Heun Hermann Saatfeld hier gefertigt Den Entwurf
zu den in Burockstyl ausgeführten von Herrn Graveur Oskar
Breitier hier getriebenen gramnen und eifelirten Beschläaen
be er e der vo g nannte Herr Hillberg Die Eckbeschläge mit
ihrem reichen Ornament zeigen den Nemenszug des Jubilars
I und K s wi die Taten 27 Februar 1863 und 27 Febr
1888 dos Mittelfeld des Hallesche Ltadlwappen mit Stechhelm
und reicher Hel nzier Tie garne Ausführung der Adresse
macht allen die dabei betheiligt gewesen große Ehre und lie

fert wiederum einen Beweis von dem EmpoMühenssS Kunst
gewerbes in unserer Stadt

Universitätsnachrichten Heute Mo tag den
11 d M Vormittags 11 Uhr disputirten in der Aula
hiesiger Universität behufs Erlangung der Doctorwürde
in der Medezin und Chirurgie 1 Herr A Grase prac
tischez Arzt aus Charlottenburg bei Berlins auf Grund
einer Jnaugural Dissertation Ein Veitrag zur günstigen
Wirkuug des Calomels bei Syphilis und die Vorteile
der Oelsuspension bei der sabkutanen Anwendung desselben
Als Dpponenten fungirten die Herren vr weä Hetzsld
und Wegener 2 Herr Max Weinreich aus Grund
einer Jnaugural Dissertation Ueber Nerven und Gang
lienzellen im Säugethierherzen Als Opponenten hiirbei
fungirten die Herren canä rrrsä S Rühme korb und
H Metger

Das Gesetzt betreffend die Aenderungen der Wehr
pflicht vom 11 Februar bedingt nur für solche eine Wie
deranmeldung welche 1850 oder später geboren sind und
nach activer Dienstzeit im Heere oder der Flotte zum Land
sturm übergeführt waren

sDer Magistrat unserer Stadtl hatte im Juli 1887
bei dem Gemeindekirchenrath zu St Georgen den früher schon
einmal gestellten Antrag wiederholt ihm den der Glauchcwchen
Kirchengemeinde gehörenden Andreas Gottesacker in Oberglancha
käuflich zu überlasseu Eine von der Gemeindevertretung ein
gesetzte Commission erklärte unter Zustimmung des Gemeinde
kirchenraths daß jetzt eine bedingungslose Uebergabe drs Got
tesackers nicht gut möglich sei da das letzte Begräbniß auf
denselben erst vor 26 Jahren stattgewndeu hat Abgesehen von
den gesetzlichen Bestimmungen die eine 40jährige rist nach
Schließung des Gottesackers verlangen verbietet es die Pietät
denselben vor genannter Frist zur anderweiten Benutzung frei
zugeben Will indeß der Magistrat den Friedhof noch vor die
ser Zeit erwerben was vielleicht im Interesse des daneben lie
genden städtischen Hospitals St Cyriaci und Antonit wnn
schenswerth ist so hat der Kirchenrath au die Uebergabe nur
die Bedingung gestellt daß der Gottesacker vor Ablauf der Mähr
Frist keiner Veränderung unterworfen werde welche die Pietät
und das religiöse Gefühl verletzen könnten Der Magistrat
wünscht den Gottesacker anzukaufen die alte unschöne Stein
maner niederzulegen und durch ein eisernes Gitter ersetzen zu
lassen damit man von außen die Anlagen sehen kann Der
Gottesacker soll später allerdings ganz freigelegt nnd zu Pro
menade umgewandelt werden Da die Verbindung der Pulver
weiden mit Glaucha vermittelet einer Fußgängerbrücke oder flie
genden Fähre mir noch eine Frage der Zeit ist so würde man
um diese Verbindung herzustellen einen Fußweg über den in
zwischen erworbenen Friedhof hinweg nach dem Ufer der Saale
der übrigens schon zum Theil vorhanden ist herzustellen haben
Die vorhandenen Grabstellen würden dadurch nicht in Miilei
denschakt gezogen vielmehr durch Errichtung eines Lattenzaunes
vor einem unbefugten Betreten gesichert sein

Der hiesige Zweigverein für wissenschaftliche
Pädagogik hält am Mittwoch den 29 Februar cr im
Gasthof zurrr schwarzen Adler die nächste Sitzung ab In
derselben wird Herr Prof Menge referiren über die von
Prof Rein neu herausgegebene Schrift Die Nothwendig
keit pädagogischer Seminare auf der Universität und ihre
zweckmäßig Einrichtung Leipzig Barth

sConfervativer Vereins für Halle und den Saalkreis
Die gestern Nachmittag im Neu n Theater abgehaltene sehr
zahlreich auch von auswärtigen Mitgliedern besucht General
versammlung ward vom Vorsitzenden Herrn Inspektor Pastor
Palmia nach Bewillkommnung der Erschienenen und dem Hin
weis auf die harten Prüfungen von denen u er theures
Herrscherhaus durch d s Leiden des geliebten Thronfolgers im
engeren durch das Hinscheiden des Enkels des greifn Monarchen
des Prinzen von Baden im weiteren Sinne heimgesucht ist
mit einem Hoch auf den Kaiser eröffnet Der geschäftliche
Theil umfaßte Mittheilung des Jahresberichts Rechnungs
legung Statutenänderung Borstandsmahl Der Geschäftsbericht
pro 1887 88 bezicht sich auf die Zeit vom l März 1887 bis
zur gestrigen Sitzung Danach zählt der Verein augenblicklich
t082 eingeschriebene Mitglieder 684 am hiesigen Orte und
398 außerhalb Hinzugetreten sind im Laufe des Berichts
jahres 110 ausgeschieden durch den Tod 21 durch Ortswechsel
47 ans aride n Gründen 22 sodaß der Zuwachs 20 beträgt
An Versammlungen haben stattgefunden 9 Porstansssitzungeu
8 Versammlungen mit Vorträgen zwei Familienabende mit
solchen zwei große Feste lein Sommerfest und die Feier des
Geburtstages des Kaisers Eine reiche Schenkung ward dem
Verein dadurch zu Theil daß der ehemalige Verein Boroussia
ihm das Inventar darunter die Preußenfahne und das noch
vorhandene Ver ögen l06 Mark vermachte Die Krssm
verhälinisse wurden als durchaus günstige bezeichnet Die Ein
nahmen beliefen sich auf ca 1405 Mark die Ausgaben auf
etwa 814 Mit E rrechnung des kleinen Bestandes der Unter
siützungskasse verfügt man über einen Gesammtbestand von
601,15 Mark Nach Prüfung der Rechnung ward Decharge
ertheilt Die Statureuä derung betraf den Z 6 Laut diesem
hatte bisher zunächst dm Vmsitz abwechield je ein Jahr ein
Mitglied aus der Stadt und dann ein solches vom Lan e zu
führen Aus rein praktischen Gründen nur um die Geschäfts
leitung zu vereinfachen den sortwä renden Wechsel derselben
zwischen hier und auswär s wodurch manche sch vieriakeiten
hervorgerufen werden zn vermeiden beantra ite der Vorstand jene
Bestimmung dahin ab uändcrn daß den Voi sitz ferner ein Mitglied
aus Halle inne haben solle Der Anirag ward angenommen
Statutengemäß hatten ans dem Vorstande 7 Mitgl eder aus
zuscheiden und hatte seitens der Versammlnng die Wahl von 5 Vor
standsmitgliedern stattzufinden während die übrigen zwei vom
Vorstand cooptirt werden Es wurden wiedergewählt die Herren
Kaufmann Lüseritz und Mertens sowie Fabrikbesitzer Nagel
Trotha v Bülow Die kau und Rettmeister Bieler Merbitz
Zum Schluß des Geschäftlichen wurde bekannt gegeben daß
zu den bereits bestehenden 6 ländl chen conservativen Bezirk
Vereinen in Kürze drei w itere hi znge ügt werden würden
Zur Ebarakterisirung der Politischeu Lage sprach hierauf Herr
Inspektor Pa lmi über die Versnmmtung t im Grasen Wal
dersee die Verlängerung der Legislaturperioden auf 5 Jahre
diejenige des Sozialistengesetzes und das neue Wehrgeletz und
Ward hierzu bemerkt daß es das Recht und die Pflicht eineS
ehrlich denkenden conservativen Mannes sei gegen die unirhör
ten Verunglimpfungen welcheZein großer Theil der Pre sse ja
selbst das coe iervative Organ die Post gegen den Prinzen
Wilhelm wegen seiner Theilnahme un jener Versammlung der
man politische Tendenzen unterfmebe ausgestoßen hat zu pro
testiren Man müsse die Versammlung mit sympathischen In
teresse begrüßen sei doch das in ihr Geplante die Kräftigung
der kirchlichen Mission ein helfender Stein zum Ausbau des
großen sozialen Segenswerkes Was den zweiten Punkt be
trifft so könne man Gott sei Lob und Dank sagen Dir
Veitängerung der Legislaturperioden die ohe e Zweifel geneh
migt werden würde befreie uns endlich van der ew ge Wah
lerei für jeden nüchternen und ruhia denkende Bürger der
bestrebt ist in seinem Berufe thatkräftig zu schaffen müsse dies



ein Labsal sem die Aufregimg zur Zeit der Wahlen ruinire
Geist und Körper Ziehe man das Sozialistengesetz in Be
tracht so könne man sich abgesehen davon daß es die erhoffte
Wirkung bisher nicht gehabt nnd davon daß die von der Re
gierung angestrebte Verschärfung desselben wegen ihrer Conse
gueuzcn kaum durchführbar ist das eine Gute was es erreicht
nicht verhehlen nämlich daß die wüste Agitation der Social
demokraten auf Straßen und Plätzen aufgehört und selbst ihre
Führer und Vertreter im Parlament sich einer gemäßigteren
Redeweise bedienen So lange sich die Anhänger des Sozialis
mus nicht auf den Boden des Gesetzes stellten könne die kon
servative Partei nicht mithelfen dieses Ausnahmegesetz zu Be
seitigen Hoffen dürfe man daß wenn die in der denkwürdigen
Kaiserlichen Botschaft verheißenen und zum Theil bereits ver
wirklichten Maßnahmen zum Wohle der Arbeiter diesen voll
und ganz zu Theil geworden die bisher von den sozialdemo
kratischen Führern dnrch doch nicht erfüllbare Versprechen Be
törten zu einer gesünderen Richtung zurückkehren würden
Die einstimmige Annahme des Wehrgesetzes sei als ein erfreulicher
Lichtpunkt in unseren nationalen Verhältnissen zu betrachten
und als ein glückliches Gegenbild gegen jene Reichstagssitzung
im vorigen Jahre in welcher unter theilweiser Annahme daß
die ausgesprochenen Kriegsbefürchtungen völlig unbegründete
seien der Regierung die von ihr als nöthig erachtete Forderung
versagt worden Daß die Kriegsgerüchte keine leeren Worte
gewesen habe die Veröffentlichung des deutsch österreichischen
Bündnisvertrages bewiesen und zeige noch jetzt die Stimmung
geaen uns im Osten und Westen Mit dem Hinweis auf das
bedeutungsvolle als ein aus der Grundstimmuug eines echten
deutschen Mannes gesprochene Wort des Reichskanzlers Wir
Deutschen fürchten nur Gott 7c schloß der Herr Vortragende
Äne beifällig aufgenommenen Ausführungen Nachdem noch
Herr Knauer Gröbers einige Mittheilungen über die im Land
tag bisher berathenen Vorlagen gemacht und anf die Noth
wendigkiit des Kartells der regierungsfreundlichen Parteien
sowie die sich daraus ergebenden Vortheile für das Reich im
Allgemeinen wie für den hiesigen Kreis im Besonderen hinge
wiesn wurde die Versammlung mit einem Hoch aus den Kaiser
geschlossen

Künstler Concert im Prinz Carl In dem Wohl
thätigleits Concert am 25 Febr er hatten sich eine Anzahl
auswärtiger und hiesiger Ausführender von so bewährtem Ruf
zur Mitwirkung zusammengefunden daß von vornherein ein
bedeutender künstlerischer Genuß anßer Frage erschien Neben
den guten Zwecke der Halleschen Waisenstistung eine Unter
sti chm g zu gewähren handelte es sich wohl nebenbei auch da
rum einem jungen verheißungsvollen Talente den Eintritt in
den weiteren Kreis des öffentlichen Knnstlebens zu erleichtern
und den Weg zum Selbstständigwerden zu ebnen Und darum
ist das Bemühen aller Mitwirkenden ein doppelt lobenswerthes
In Fr Klara Polscher aus Dresden lernten wir eine jugend
liche Sängerin kennen die für ihre Laufbahn alle Erfordernisse
müüniigs um eine gute Zukunft hoffen zu lassen Ihre reichen
stlmm iiä en Mittel haben eine sorgfältige Ausbildung erfahren
und zeugen von gewissenhafter Schulung fodaß ihre Vortrage
Lieder van Brahms Reinecke Schumann Löwe und Leßmann
eine durchaus abgerundete Wirkung ausübten Die Gleich
mäßigkeit des Ausdrucks welcher bei der jungen Künstlerin noch
nicht auf bewußter Selbstständigkeit der musikalischen Auffassung
beruht v rrälh allerdings die Anfängerin und in dieser Be
gehung wird Frl Polscher noch Manches zu lernen babcn
Dafür kntschädkite aber andererseits die Klarheit der Deklama
tion w d die wirklich musterhafte Behandlung des Textes So
weit sich also nach diesem einmaligen Auflöten ein Urtheil ab
geben läßt kann es nur günstig lauten nimmt die junge Dame
den freundlich gespendeten Beifall als Aufmunterung zu weiterem
ernsthasten Studium so werden ihr fernerhin größere Erfolge
kaum ausbleiben Ein fertiger Meister auf seinem Instru
ment is Herr Wilhelm Posse aus Berlin der unstreitig zu den
po züglichsten Harfenisten der Gegenwart gekört Heer Posse
spieitejeiüc Fantasie v Spohr eine Etüde von Parish Alvars dem

Poganini der Harfe und zwei eigene reizende Kompositionen
mit solcher allseitigen Vollendung daß das geiammte Auditori
um von der Totalität der schönen Leistung unmittelbar und
mächtig gepackt wurde und wiederholt den Künstler mit ein
müthigem Beifall belohnte Posse s Technik erhebt sich zu einer
schwindelnden Höhe der Virtuosität Unter seiuen Händen
welche die größten Schwierigkeit n der schnellsten Passagen und
Laute spielend überwinden entströnnn dem Instrumente Töne
von seltener ftülle und Kraft Sein Spiel ist im Pianissimo
wie im Fortissimo gleichmäßig sauber und elegant und von so
fein durchdachter Auffassung wie sie eben nur aus einem vor
nehmen musikalischen Geiste entspringen kann Herr Leon
Schulz aus Leipzig sührte sich aufs bortheilhafteste bei unserm
Publlkvm ein durch die Darbietung einer Cellosonate von Beet
hoven e ner mancherlei Kunststückchen schwieriger Art inthal

ÄndenFantasie vonIZervais des bekannten Nocturnes V Chopin
und zweier Kompositionen von Popper Sichere Beherrschung
seines Instruments und ein schöner edler Ton welker in der
Kantilene neben äußerem Glanz auch innere Wä me der Em
pfindung gewinnt siud große Vorzüge die diesen Künstler aus
zeichnen Die Begleitung der zahlreichen Vorträge hatte
Herr Siloti aus Moskau in dankenswerthe Weise übernommen
Der junge Künstler ließ sich zwar nur in zwei Solonummern
boren aber beide waren wieder von glänzender technischer Aus
führung und lebendigem musikalischen Ausdruck Von ein
heimischen Künstlern hatten Frau Julia Bevre Herr Hettst dt
und Herr Dir Jantsch ihre Mitwü tung zugesagt In der Re
citation zweier Gedichte von Savhir uud Seidel bewährte Frau
Julia Behre ihren allgemein vortheilhaft bekannten künstleri
schen Rus und Herrn Dir Jantsch gelang es in Verbindung
mit der L fzt schen Musik die Ballade Lenore von Bürger durch
Eindringlichkeit der Deklamation zu großer dramatischer Wirk
ung zu bringen Herr Hettsiedt sang Luder von Brahms
und Georg Hmschel und leistete wie fast immer wieder Vor
zügliches Durch die innige Verichmelzuna von Wort und
Ton durch seine Kunst der schönen Tonverbindung des all
mähligen Schwellens und Absterbe s versteh es Herr Hetr
stedt unterstützt durch sein prachtvolles Stimmmaterial sich
stets die wärmste Theilnahme sei er Zuhörer zu sichern Dünen
wir unsere Ansicht üver diel Leistungen zu einem Gesammtur
tbeil zusammenfassen so müssen wir einen Iwben künstlerischen
Erwlg des Concertes konstatirrn Der pekuniäre wird sich lei
der nicht auf derselben Höbe befinden denn d r Saal des Prinz
Carl war etwa nur zur Hälfte getülli was umsomehr zu be
da iern als der Ertraz des Concertes zu vorgenanntem guten
Zwecke bestimmt war Die Teirperaturverhälinisse des Saales
ließen bedauerlicher Weife zu wünschen übng T

sUm fahrt Fackelzug s Die Umfahrt welche morgen
Dienstag II Uhr vom Roßplatze aus stattfindet berührt die
Wuch rerstlaße Bernburuernraße Geistfiraße alte Promenade
Steinstraße Markt L ipzigeriiraße und die Köni straße bis
zum Stadtschützenhan e Die Musik wird von dem Tromp ter
corps der blauen Husaren g stellt Der Hacktlzug welcher
an demselben Tage Herrn Gebeim Negiernngsrath Pros Dr
Kühn gebracht w rd beg nnt aus dem Kö igsplutze u d bewegt
sich durch die Poststraße Steinstraße N uuhäu r Markt gr
Ulrichstraße alte Promenade S e nstraß Zinksgarw strape
Hedwigiiraße Sophienstraße Wilhelmstraße Wuche erstraße
und endet aus dem Rotzplatze

sB iktoria Thellter Am Mittwoch den 29 Febr
findet ein cirmllligcs Gastspiel d 6 beliebten Komikers
Herrn Georg Zimmermann vom Carvia Tyeater in

Leipzig statt und zwar wird derselbe als Fürchtegott
Leberecht Redlich in dem von ihm selbst verfaßten Stücke
Der Lumpenkönig auftreten

Patriotischer Familien abends Die Hallesche
Kriegerkameradschaft welche sich zur Zeit aus 6 hiesigen
Kriegervereinen zusammensetzt hielt am Sonnabend Abend
im Rosenthal einen überaus zahlreich besuchten patrio
tischen Familieuabend ab Musikstücke lebende Bilder
Scenen aus dem Kriegerleben darstellend und Ansprachen

bildeten das Programm des Festabends Eine veranstal
tete Collecte für das Kriegerwaisenhaus zu Römhild ergab
einen namhaften Geldbetrag

Zum Morde in Giebichenstein Am Sonn
abend hat die gerichtliche Aushebung des ermordeten
Klempnermeisters Wer nicke in seiner Wohnung statt
gefunden und ist die Leiche nach Feststellung des That
bestandes dieselbe zeigte am Hinterkopfe und sn der
linken Schläfe mehrere Wunden das linke Auge war
herausgetreten auch wissen Hals und Gesicht mehrere
Kratzwunden auf nach dem pathologischen Institut der
Königl Klinik geschafft worden Die bejammernswerthe
alte Mutter des Ermordeten Hai innerhalb eines Jahres
das fünfte Familienmitglied durch den Tod verloren
Ueber den resp die Mörder kehlen bis jetzt alle Anhaltspunkte

Leichenbegängnis Unter überaus zahlreicher
Betheiligung der hiesigen Studentenschaft fand heute
Morgen 10 Uhr vom pathologischen Institute der hiesi
gen Umversitäts Klinik aus die Beisetzung des Hierselbst
verstorbenen stach M Seeligmüller eines Anverwandten
des Herrn Prof Dr Seeligmüller statt Unter Trauer
klängen und mit florumhüllten Fahnen bewegte sich der
Leichenkondukt dem sich auch sämmtliche hier dienenden
Einjährig Freiwilligen angeschlossen hatten nach dem städ
tischen Gottesacker Eine Leichenfeier hatte vorher in der
Jnstitutskapelle für den Verstorbenen stattgefunden

ßNerichtsverhandlungen
Schöffengerichts Sitzung vom 24 Februar

Ein Vergehen gegen H 10 des Nahruugsmittelgesetzes vom
ZI Mai 1879 lag der Anklage gegen die verehelichte Gutsbe
sitzer W aus Kleinkugel zu Grund Es handelte sich um Ver
jauchung von Stückkäsen Dieselbe von der Angeklagten durch
Kartoffelzusatz bewirkt war am 22 Oktober v I durch Herrn
Chemiker Dr Teuchert entdeckt worden indem dieser solchen
von der Handelssrau H aus Canena auf hiesigem Wochen
markte gekauften Käse in seiner Hanshaltung vorgefunden Die
Angeklagte welche einräumte geriebene Kartoffeln unter einen
Theil ihres Matzes Quark gemischt wollte die daraus ge
fertigten Käse nur zu ihrem Hausbedarf bestimmt haben Frau
H habe nur aus Versehen beim Abholen von Butter und
Käse damals etliche Kartoffelklitschkäse mitgegriffen Zeugin
bekundete aber daß sie allerdings sich die Käse beim Kauf bei
Frau W selbst abzuzählen Pflege indeß gewöhnlich in deren
Beisein auch hätten sich jene Hausbedarfskäse stets in demsel
ben Raume und in ähnlichen Gefäßen befunden wie die Ver
kaufskäse von Frau W sei sie nie auf vermischte Käse auf
merksam gemacht worden Sonach war die Angeklagte für be
sagtes Vergehen allein verantwortlich da sie der Frau H die
Verfälschung verschwiegen Interessant war das von Herrn
Dr Teuchert abgegebene Gutachien und das Zeugniß über die
entdeckte Verfälschung Der Herr Sachverständige gab n a
an daß ihm Käseverfälschung schon lange seit wenigstens 30
Jahren bekannt sei und daß selbige hauptsächlich iu hiesiger
Gegend und in Thüringen betrieben werde auf welche That
sache er schon 1879 im naturwissenschaftlichen Vereine am merk
fam gemacht habe Da der Preis von Stückkäsen 40 45 Mk
Pr Ctr betrage Kartoffeln dagegen blos 2 M pr Ctr kosten
so sei eine Veifälschnng wie vorliegende als arger Betrug so
wohl in pekuniärer wie ernährender Beziehung anzusehen Von
jenen durch Frau H hier zu Markte gebrachten verfälschten
Käsen waren damals schon viel an andere Händler abgesetzt
und konnten nur noch etwa 25 oder 26 Stück beschlagnahmt
werden in denen die Untersuchung 25 30 pCt Kartoffelzusatz
ergab den man übrigens schon mit bloßen Äugen wahrgenom
men außerdem hatten sich Spuren von Kartoffelsch ialen vor
gefunden Zu dünner Matz sei kein Grund einen Kartoffelzu
satz bewi keu zu müssen da man die Flüssigkeit leicht durch
Ablaufenlassen entfernen könne Die königl Staatsanwaltschat
beantragte gegen die Angeklagte wegen Verfälschung von Nahr
ungsmitteln 20 M Geld rafe oder 4 Tage Gefängniß auf 50
Mark Geldstrafe oder 10 Tage Gefängniß erkannte der Ge
richt Hof

Wegen Diebstahls bezw Hehlerei angeklagt waren die ver
ehelichte Schlosser Heidland und die verehelichte Arbeiter Spie
gel hier In der Perion cer H war eine Marktdi bm ermit
telt da sie hanpifächlich auf hiesigem Wochenmarkte allerhand
Kleinigkeiten unrechtmäßiger Weife an sich gebracht Zur An
klage standen Entwendungen von Nahrungsmitteln unbedeuten
den Werthes nls, Uebertretung des K 370 Nr 5 des Str G B
und zwar in 3 Fällen außerdem Diebstahl in 2 Fällen Als
erwieien wurde festgestellt daß Frau v im September v I
beim Fleischermstr B einmal 5 Paar Würstchen ein andermal
eine Anzahl dergleichen sowie beim Wildhändler K einen Ka
paun entwendet hatte Bon dief m Gegenständen hatte Frau
S ihres Vorcheils wegen einiges als Ge chenk angenommen
und da sie um den unrechtmäßigen Erwerb gewußt sich der
Hehlerei schuldig gemacht Ferner waren durch Frau H beim
Kaufmann Sch 1 Paar Ki der chuhe 3 Mk werth entwendet
worden und außerdem follte sie mehrere Blumenstöcke bei
Marktleuten gestoblen haben was jedoch nicht erwiesen ward
Die Sache ist durch Frau S herausgekommen die jene Ent
wendungen be der Polizei angeblich ans Drängen ihres Mannes
anmgie als Frau H sie zu einem Schuhdiebstahl habe ver
leiten wollen Daß sie mitangeklagt werden würde hatte sie
freilich nicht erwartet Die beiden Angeklagten bezichtigen sich
gegenseitig noch anderer Diebfiähle daß namentlich Frau H
sich gerühmt schon Hasen Gurken und andere Dinge vom
Markte nach Hause geschleppt wie auch beim Kaufmann L ein
Hemd gestohlen zu haben Frau H bezeichnete die Beschuldig
ungen als Rache der ran S die selbst früher Butter Eier
und Fleisch auf dem Mai kte gestoblen und ihr solches gestanden
habe Für die drei erwiesenen Uebertretungen wurde Frau H
zu drei Wochen Haft für den Schuhdiebstahl zu zwei Wochen
Gefangt if Frau S wegen Hehlerei in drei Fällen zu zwei
Wochen Gefängniß verurtheilt

Wegen gemeinschaftlicher vorsätzlicher Körperverletzung verübt
mittels gcsährliider Werkzeuge waren angeklagt die Arbeiter
G ttlob Karl Zachäus Otto Thomas Karl Eilflld aus U ter
teutfche ihal und Karl Hirsch aus Beunstedt Gelegentlich
e nes Tanzvergnügens im M schen Gasthofe zu Köchstedt im
Angust war eine große Schlägerei entstanden Bei derselben
hab n nn aber ganz U beihei igte mehrfach erhebliche Ver
letzungen erhall n und als Tbäter waren die 4 Angeklagten
bemiw i wo den Es kannte nur bezüglich des Zachäus und
des Hirsch ermittelt werdtn daß stlbige den Schachtmeister S

und dessen Bruder durch Messerstiche und Hiebe mrt wx
Todtschlcigern furchtbar zugerichtet hatten Zachäus bereits
zweimal wegen qualifizierter Körververletzung zu 6 Monaten
und 1 Jahr Gefängniß vorbestraft sowie ani 7 Februar wegen
gleichen Vergehens zu 8 Monaten Gefängniß verurtherlt erhielt
eine Zusatzstrafe von 1 Jahr Gefängniß während der bisher
nichtbestrafte Hirsch zu 3 Monaten Gesängniß vernrtheilt
wurde Zur Kennzeichnung jenes blutigen Vorganges kam
noch zur Sprache daß dem Schachirneister S als er am
Boden im Hansflur des Gasthofes gelegen seine ganze Baar
chaft 184 Mark auf unermittelte Weise abhanden gekommen

Thomas und Eilgeld wurden freigesprochen Zachäus we err
Fluchtverdacht sofort verhaftet

Wegen Diebstahls angeklagt war der Arbeiter Julius Geyer
hier nach der Beschuldigung einen kleinen Hund dem Inva
liden K gehörig und etwa 2 Mark werth sich rechtswidrig
zugeeignet zu haben Der Angeklagte bestritt dies ward aber
überführt jenes Hündchen das er zuvor an K verkauft nnd
bezahlt erhalten hatte eines Tages aus des Letzteren Wohnung
an sich gelockt zu haben was der Invalide K nicht zu hindern
vermocht Für den Diebstahl wurden 5 Tage Gefängniß fest
gesetzt

Die verehelichte Holzaukkeher W hier wurde wegen Unter
chlagnng verübt durch Veräußerung ihr miethsweis über

lassener Möbel zu 25 Mark Geldstrafe oder 5 Tagen Gefäng
niß verurtheilt

Provinz und Nachbarstaaten
Dresden 27 Febr Der Aufsichtsrath der Dresdener

Bank beschloß heute 7 pCt Dividende Der Nettogewinn ist
3,150 224 Mk

Dresden 25 Febr Typhus Epidemie Staats
bahnen Bei der noch immer zunehmenden Verbreitung des
Typhus in Ehemnitz der seine Opfer sich zumeist in den besser
sitnirten Fainilien sucht hat sich Mangel an Krankenpflegerin
nen fühlbar gemacht und hat sich deshalb der Albert Zweigver
ein zu Chemnitz nach auswärts um Hülfe gewandt die ihm
auch in der bereitwilligsten Weise gewährt wurde Es sind in
Chemnitz Pflegerinnen vom Albertverein in Leipzig aus Herrn
hut und vom Rothen Kreuz in Berlin eingetroffen Nach
den jetzt festgestellten Betriebsergebnissen der sächsischen Staats
bahnen auch im Dezember v I übersteigt die Jahreseinnahme
für 1887 die des Vorjahres um 4 342126 Mark

Ebersbach bei Löbau Ein erschütternder Un
glücks fall ereignete sich am Montag Nachmittag 2 Uhr am
hiesigen Eisenbahnübergange In der Verlängerung des Weg
überganges befindet sich ein Hohlweg in welchem die Kinder
des Bahnwärter Teich Schlitten fuhren Da Teich sein Au
genmerk auf den ankommenden Zug und auf einen im Geleise
gehenden Beamten gerichtet hatte so sah er die Gefahr in
welcher zwei feiner Kinder die in dem Hohlwege herab unter
der geschlossenen Barriere hindurch und auf den Uebergang ge
fahren kamen schwebten erst im letzten Augenblick und es war
ihm bei eigener Lebensgefahr nur möglich eins seiner Kinder
zu ergreifen und bei Seite zu schleudern während das andere
ein etwa 4 Jahre alter Knabe vor den Augen des Vaters von
der Maschine erfaßt und zerfleischt wurde Der Knabe wel
cher ganz verstümmelt war starb wenige Minuten später

Telegraphische Rachrichten
San Remo Sonntag 26 Februar, Abends 10 Uhr 30

Minuten Der Kronprinz verbrachte einen ziemlich guten Tag
Wie es heißt würden Geheimrath v Bergmann und Geheim
rath Kußmaul morgen abreiten

Bern 26 Februar Die Gotthardbahn ist auf der Südseite
des Gotthard in Folge massenhaften Schneefalls und stattge
habter Lawinenstürze heute in einer Länge von ca 400 Mtr
überschüttet man hofft indeß durch Ermöglichung des Umsteigens
den Personenverkehr bald wieder aufnehmen zu können

London 26 Februar Wie dem Reuter schen Bureau
aus Darjeeling Indien von heute gemeldet wird wurde der
Rajah von Zikkrn von dem Vizekönig Lord Dufferin behufs
mündlicher Erörterung über seine Beschwerden nach Daijeeling
eingeladen De britischen Behörden haben die Thibetaner
Truppen welche Lingtu im Sikkim Gebiete besetzt halten auf
gefordert das Land vor dem 15 Mä z zu räumen Die Thi
betaner erhalten jedoch weitere Verstärkungen von Th bet und
es heißt daher diß eine britische Expedition gegen dieselben
jetzt unvermeidlich sei

Paris 26 Februar Der Senat hat in seiner heutigen
außerordentlichen Sitzung die von der Kammer genehmigte
Vorlage wegen eventueller Erhöhung der Zölle für italienische
Produkte mit einem Amendement angenommen wonach aach
Cocons und rohe sowie moulinirte Seide mit Zöllen belegt
werden sollen Die Vorlage geht in Folge dessen zur noch
maligen Berathung an die Kammer zurück

Kairo 26 Fedr Telegramm des Reuter schen Bureaus
Der in Kelebskeh etwa 40 Meilen nöidlich von Widyhalfa
stehende aus 1 Lieutenant und 6 Mann bestehende Posten
wurde gestern von Eing borenen angegriffen und ist darauf mit
emer Kompagnie egyptischer Truppen besetzt worden

Handel nnd Verkehr
Börsen Wochenbericht Die Börse war in letzter Woche

meist geschäitslos und das Ergebniß der Woche sind überwie
gend Kursherabsetzungen Besonders ungünstig war die Woche
für Russen speziell für russische Noten Letztere notirien am
24 ds M 168 15 während ihr Werih eigentlich rund 325 wn
sollte der Kmswerth ist also um 43 pCt niedriger Das
Geschäft war in der Woche em sehr beschränktes und die Nati
rungen datier meist nur nominell Inländische Papiere still
aber behauptet

s Berlin 25 Fe ruar Wetzen auf starker hervortuende
RcMatwns ust im Preise rückgäng g toko 55 dis 74 M April Mat
162,75 ois 161 75 M Roggen oko nur feine trockene Waar ver
käuflich Termine in überwiegendem Angebot und in den Notrufen abge
schwächt ioto 105 bis 117 M April tkai I1S2 iS 18, iS 1 S

Hafer toko für Konsum näßig deachiet Termine still und schwach be
hauptet oko 10t iüs 12t Äi April K ai 114 bis 13,75 M erste
ohne Umsatz 100 bis 175 M Rüböl hatte ruhigen Geschäftsgang
und ziem ich behauptete Notiiungen toko ohne Faß M April Rai
44 40 M Petroleum geschäft lo loko M Spiritus toko
anfänglich fe dann stärker osfenrt und weichend Termine nach festem Be
ginn ermattend loko ohne versteuert M April Ma 98,30 ts
99 80 M mit 50 Berbrauchsavgave 43 10 M mit 70 M Verbrauchs
a gäbe 30 dis 2 ,90 M Mehl stärker ange oten und matter Wei
zenmehl 00 23,00 b s 22,01 M 0 22 00 tns 20 M Roggenmehl 017,72
bis b 0 M 0 und tö 50 bis 1S 50 v

Preb e verstehen sich losern nicht ander angegeben als bezahlt

Wetterbericht des HaUe schen Tageblattes
Mnthmaßliches Weiter am 28 Februar

Swch acher Nordwind vorwiegend heiteres uud
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Dienstag den 88 Februar I 88S
ufau 7 jt Uhr

163 Vorstellung 119 Abonnements Vorstellung
Zum 1 Male wiederholt

N A G GEin Trauerspiel in 5 Akten von A E Brachvogel

Farbe lt Z r

Marquise de Bonflers Hof
dmne der Königin Julie Huhn

Mcirquve de Pompadour Pa
lasivome Julia BehreMa qul e d Epinay deren Ver

twute Clara SeldburgHerzog von Choisenl d Amboise
Graf Stainville Premier

Mister Berth SprotteL,ob Terrnv Minister des In
iit rn I suit Beichtvater des

Königs Axel DelmarN avquis Silhomt Finanzmi
Otto Hilprecht

Nonpeau Kanzler Adolf Pfeiffer
Muf du Ba ri Kammerherr

dcs Königs Carl FriedaEnsiem de Soint Lambert
5r piin der Nobelgnrde Fritz Kester

Gemoi elle Tons Quinault
Echüiispielenn nni Theatre
sr i Liüs Vorleserin der Kö

UlgM

Pers snen
Baron v Holbach 1 Philosoph Edmund Doß
Grimm der Euch Bernhard Kühn
Diderot 1 klopädie Albert Patry
Chevalier Salvandy erster Ca
valier Ludwigsritter im Dienst

der Marquise de Pompadour Peter Longerich
Chevalier dÄtreuilles zweiter

Cavalier Ludwigsritter im
Dieust der Biarquise de Pom

padour I P ErnstNarcch Rameau Adolf BiüllerBarjae Holbacks Kammerdien Martin Klein
Colette das Kammermädchen
Qmnaults Joh SchumannEin Kammerdiener der Königin Adolf Dalwig

Ein Diener Cdoisenl s Fritz Kettler
Erster und zweiter Soldat der Nobelgarde Zwei
Pagen vier Ksmmerdiener im Dienst der Mar
guise de Pompadour Gäste und Diener Hol
vachs Herren und Damen des Hokes Damen

der Königin Diener Nobelgardisten
Ort der Handlung Abwechselnd Paris und Ver

sailles Zeit 17ö4Dora Steinhardt
Nach dem 2 Akte findet eine längere Pause statt

Prv e Loge t Rang 3, Mk
L ll Vester Loge 3,
1 Rang L oge
1 Rang Balkon
OicheftersaNteuils

2,50
I,50
2,50

2 Rang letzte Reihen 0,50 Mk
3 Rang nummerirt 0,75
Gallerte 0,40

Parquet 2, MkProse Loge 2 Rang 2
Parterre nummerirt 1,25
2 Rang Vorderreihen 1,50
2 Rano Hinterrnhen 1,

Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen in du
laufenden Saison m d die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sammt

l icher nummerirter Sitze sind an der Kasse s 30 Pfg zu haben
Tie Tageskasse un Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vsrmittags un

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

KMeuSffmmg G Vt Uhr Anfang L Uhr Ende KO Uhr

Mittwoch den KS Februar 167 Vorft 120 Abounem Vorstell Farbe gelb

ZVLs Ans UhrDazwsrstag den I März 168 Voist 121 Abonnements Vorst Farbe weift
Anfang Uhr

5
SH W WWKd Si W r

KeipNger Platz

SGSZGßS S SGSSS S W S
Weill und ÄulttruhaRs

gr Sieinstratze GG
Empfiehlt täglich

von den einfachsten bis zu den gewähltesten s
L Mache besonders auf meinen anerkannt vorzüglichen Mittagstisch aufmerksam
L im Abonnement Convert Z Mark
A Bestellungen auf Austern und Hummer nach außerhalb werden mit jeder
c Post prompt ausgeführt

Telegrammadresse Weinhaits Halle

Schulberg I MMKtllck Schuiberg
R sNliix ttutlitliO IGrößtes derartiges Institut in Hake empfiehlt ihre reichhaltige Wblii tk

belletristischen und populär wissenschaftlichen Inhalts in deutscher englischer
und französischer Sprache SSOVtt Bde zur fleißigen Ben utzung

Cataloge und Bedingungen zur gesk Einsicht

Us tsr Msw
Weinstuben und Austern Salon

xr Uärkerst i SWS 14
örQs röLll r 8ob1uss 169

smpksiilt

in äsr Vsmswds N
Ausser äsm Uvuso Ot ä A A OÄZ
100 LtÄek Ä llslls Wc lttM
VS v N von M anvon 1 dis 4 lilir
8PMMS Iz Wrt MMör laMMit

Rsssrvlrts imirisr

Llsöllust dis 12 Ilbr

Kleinschmieden l S
ist eine sehr sreundl Wohn bestehend aus
2 Zimmern 2 Kammern 1 Küche Wasser
closet geschl Entree u Zubeh f 100 Thlr
an Zanz ruh Miether zu verm cthen Näh
daselbst 2 Tr 1 2 Uhr

Eine elegante Wohnung für 130 Tistr
2 Stuben 2 Kammern u Küche Wucherer
straße 36 Nähe der Kaserne 1 April zu
oerniiethen

Näheres Fritz Renterftrahe Ä

Bezirk des König MseKbKhK
Betmehsamtes

Wittenberge Leipzig
Umbau BalMhof Halle

Die Maurerarbeiten rurd 3600 obra
für die Mauern des Vorplatzes sind zu
vergeben

Preisverzeichnis Bedingungen und Zeich
nungen sind gegen Einzahlung Vvn 3 Mk
von der unterzeichneten Bauinspektion zu
beziehen

Angebote sind unter Bcmitzung des Preise
Verzeichnisses und Beifügnng der anerkanrr
teu Bedingungen poftfrei und mit der Auf
schrift

Angebot auf Maurerarbeiten für die
Vorplatzmauern

bis zum S Marz SK88
BormZttags 21 bthr

an uns einzusenden
Zuschlagssrist 14 Tage
Halle a S den 22 Februar 1883

Königliche Eisenbahn BauinspeMon
Cötheu Leipzig

Zas G
abgetragene Kleidungsstücke Hüte e durch
bloßes Aufbürsten wie neu herzustel
len ist durch das

SSWGGMZ
entdeckt Für Erfolg wird Garantie ge
leistet In Flaschen s 15 40 und 75
nur echt bei

LZ L
Geistftr und gr Mimsstr 17

In meinen neuerbauten Häuiern m oer
Lessiugstraße sind herrschaftliche Woh
nungen zu 700 800 450 390 300 und
240 Mark mit Badeeinrichtung und allen
Bequemlichkeiten sogleich oder zum I April
zu beziehen Zu erfragen

Lessiugstratze IK
Auch ist daselbst ein Laden mit Woh

MMg für Posamentier oder Klempner zu
beziehen

Eine Stube und Kammer sogleich zu be

ziehen Ackerstriche I
Stube Kammer Kuchs n Zubeh

M ve miethen Muhkweg Si
Gelber Dachshnnd auf den Namen

Mäuschen hörend ist am Freitag fortge
laufen Bei g Bel abz Steinthor 4 r L

Reparaturen an Nähmaschinen
fertigt prompt u

billia Vrsatztheils Nabel Oel c zc
kl Sandberg 20 I

Hobelbank verk fo ort Spitze 29

GvS o SS

A IZ Eingang MittelftraszeEmpf h e meine anerkannt Aiszi ZLiz Ziv

l SlamlNftkhstück SianttNiltiendtirod
I Münchener Etieri Priiu it Glas 20 Pfg
z Echt Eulintmcher Erpurlbier 20

ff Mgerbier von A Dfftiilzlttier 15 ff

RvswWNM NsrWsssrstrÄSso 5
sJnh Z ttvpvSDienstag Abend

Donnerstag Abend uS

Hellte Dtellstng IIÄ
früh tO Uhr wozu ergebenst einladet I I II vrIssi Ät

Heute Dienstag den S8 Februar

WAZZ Z tß

Ein jungsr Mann zur Anfertigung
von Büreauarbeitcu wird zum soforti
gen Antritt gesucht Geeignete Bewerber
wollen sich unter Vorlegung der Zeugnisse
melden L W szzZSN Zimmennftr

Za Oftern wird ein ordentliches ruhiges
Mädchen gesucht welches gut kocht und
rein macht Anmeldungen

Heinrichstrahe G
Mädch z Aufm ges Andaitelstr 1 II l

K ZÄSN

T A,W
Dienstag den 28 Februar Abends 8 Uhr

und
von A Eickermann,Humorist u Charalter
Darsteller u Lonise Cickermann Trottt

maun vom Ätavttheater in Nürnberg
Pro gr amm

1 Erzählung der Muttter Erinnerung an
den Krieg 1870

2 Ein Geizhals Charakter Darstellung
Original Studie

3 Wo ist die Katz Humoreske
4 De smarten Pocken von Fritz Neuter als

Charakter Darstellung
5 Die Entstehung des Kusses Humoreske
6 Das Lachen Cbarakter Darstellung

II Theil
7 Der Kampf des Lebens von Chamisso
8 Wat ut en Scheper warden kann von

Fritz Reuter als Charakter Darstelln
9 Die Wünsche der Menschen Humoreeke
10 Künstlers Erdenloos von Holtei
11 Du dröggst de Pann weg von Fritz

Reuter als Charakter Darstellung
12 Gute Nacht Charakter Darstellung

ZM Entree 7S Pfg HW
Herren Siubirende und Schüler 30

Billets a 60 und 3 Billets 1,50 Mark
in den Cigarrenhandlungen der Herren
Steinbrecher K Jasper Markt und
Neumarkt u Paul Grimm gr Ulrichstr

Hochachtungsv ll Ds kvs isiz i öiz

Heute Morgen 3 Uhr entschlief ruhig
nach längerem Kranksein im 81 Jahrs
unsere iunigstgeliebte Großmuter

Fran Wgeb

Tiesbetrübt zeige dies zugleich im Nainm
meiner Brüder hierdurch an

ZZvI ÄStt
Halle a S den 26 Februar 1888
Die Beerdigung eriolgt Mittwoch Vor

mittags i/zll Uhr von dem Trauerhause
Rannischestraße 15 aus

GeiMreche 5s7 beste Geschäfts
Zage I April ober auch früher
zu beziehen Näheres daselbst
T Etage

Eine Wohnung für 65 Thlr ist an
kinderlose Leute zu vermiethen Markt
und zum 1 April zu beziehen Näheres bei

Markt
Wlucherstr SV

halbe 3 Etage 3 Stuben und Zubehör
1 April zu vermiethen

mit Wolzn zu jedem Geschäfte
SKZMA Passend per 1 April zu bez

Zu erfr Leipz Str 38 i Lad
Gr BrauhauSg K Wohnung 85 Thlr
GarHoulogis i März zu verm

Wuchererftratze 4S
Wohnung 85 Thlr 2 Stuben Kammer
Küche nebst Zubehör zu vermiethen

Tobes Anzeige
Heute Morgen Uhr entschlief nach

langem Leiden unser guter Sohu Bruder

und Schwager mseinem 24 Lebensjahre
Dies zeigt tiefbetrübt allen lieben Ver

wandten und Freunden im Namen der Hin
terbliebenen an li

Schönnewitz den 26 Februar 1888
Die Beerdigung findet Mittwoch Nach

mittag 2 Uhr statt
Danksagung

Zurückgekehrt vom Grabe meiner liebe
Fran unserer unvergeßlichen Mutter sagen
wr allen denen die ihren Sarg so reichlich
mit Kronen uud Kränzen schmückten sowie
oem Herrn Pastor Palmin für seine trost
reichen Worte am Grabe der theuren Ent
schlafenen unsern herzlichsten Dank

Halle den 26 Februar 1888
55vli r nebst Kindern

und Schwiegersohn
Wr den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich

Expeditton des Halle schen Tageblattes
Julius Munckelt in Halle Plötz fche Buchdruckerei R Nietschmann w Halle
Sroße Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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